
31. Januar 2006

Zum bevorstehenden Semesterende

Stricker: Ergebnis richtig bewerten

Aus Anlass des bevorstehenden Semesterendes in den niederösterreichischen Schulen
ersucht der Amtsführende Präsident des Landesschulrates für Niederösterreich, Hofrat
Adolf Stricker, die Eltern jener Schüler, in deren Schulnachricht Noten enthalten sind, mit
denen gegebene Erwartungen nicht erfüllt werden, dieses Ergebnis richtig zu bewerten.

Die Schulnachricht zu Semester ist ein schriftlicher Zwischenbericht der Schule an die
Schüler und an die Eltern, der keine endgültigen rechtlichen Auswirkungen hat. Dieser
Bericht soll für die Eltern vielmehr Anlass dazu sein, die darin zum Ausdruck gebrachten
Schwachstellen des Kindes im schulischen Geschehen in klärenden und ermutigenden
Gesprächen mit dem Kind abzubauen, das Kontaktgespräch mit den betreffenden Lehrern
des Kindes zu suchen und gemeinsam mit diesen Wege festzulegen, über die bei
konsequenter Beschreitung eine Verbesserung der Leistungen des Kindes im 2. Semester
erwartet werden kann.

Enttäuschten und verängstigten Schülern empfiehlt Stricker, jedenfalls mit einem
Erwachsenen ihres Vertrauens ein Gespräch zu suchen. Zudem ersucht er alle Lehrer,
jenen Schülern, die bei Ausfolgung der Schulnachricht Überreaktionen erwarten lassen,
besonderes Augenmerk und besondere Zuwendung zu schenken.

Die Zentrale des Schulpsychologischen Dienstes des Landesschulrates für
Niederösterreich steht im Bedarfsfall gerne als erste Anlaufstelle unter der Telefonnummer
02742/280-4700 zur Verfügung. Am Freitag, 3., und am Montag, 6. Februar, sind von 8 bis
15 Uhr die Schulpsychologen unter dieser Nummer direkt erreichbar.

Weiters können sich Ratsuchende an folgende Beratungsstellen wenden:

Schulpsychologische Beratungsstelle Amstetten, Telefon 07472/612 58,
Schulpsychologische Beratungsstelle Baden, Telefon 02252/862 33,
Schulpsychologische Beratungsstelle Bruck an der Leitha, Telefon 02162/9025-238 44,
Schulpsychologische Beratungsstelle Gänserndorf, Telefon 02282/3526,
Schulpsychologische Beratungsstelle Gmünd, Telefon 02852/340 04,
Schulpsychologische Beratungsstelle Hollabrunn, Telefon 02952/3303,
Schulpsychologische Beratungsstelle Horn, Telefon 02982/3396, Schulpsychologische
Beratungsstelle Mistelbach, Telefon 02572/5846, Schulpsychologische Beratungsstelle für
die Wien-nahen Bezirke, Telefon 01/503 81 20-10 oder 12.

Tipps und Hinweise für richtiges Lernen und Planen finden sich auf der Homepage der
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Schulpsychologie Niederösterreich unter http://schulpsychologie.lsr-noe.gv.at.

Zu diesem Artikel gibt es eine unterstützende Audiodatei. Diese ist zum Download nicht
mehr verfügbar. Bitte wenden Sie sich an: presse@noel.gv.at
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